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Forel­Klinik baut um und ab 

 Eröffnung eines Ambulatoriums  in Zürich 

bto. Die auf Behandlung von Alkoholkranken spezialisierte Forel‐Klinik mit Hauptsitz in 
Ellikon an der Thur schliesst ihre Aussenstation in Turbenthal. Laut einer Sprecherin 
kommt es zu sieben Kündigungen, sechs bisherige Angestellte des Zentrums arbeiten 
künftig in Ellikon. Die Schliessung ist Teil einer Neuausrichtung, zu der die 
Gesundheitsdirektorenkonferenz die Anbieter anhält. Stationäre Angebote sollen 
reduziert, ambulante ausgebaut werden. Schon seit geraumer Zeit ist bekannt, dass die 
Forel‐Klinik im Frühsommer in Zürich ein Ambulatorium eröffnet. Jetzt ist auch der Ort 
bekannt: am Zwingliplatz. In Planung ist ausserdem eine Tagesklinik in Zürich; diese 
wird voraussichtlich in der ersten Hälfte des kommenden Jahres eröffnet. Sämtliche 
stationären Angebote der Forel‐Klinik werden in Ellikon konzentriert. Die 1889 vom 
Arzt August Forel gegründete Klinik arbeitet mit einem Leistungsauftrag der 
Gesundheitsdirektion. Sie zählt rund hundert Beschäftigte. 

 

Tages Anzeiger 

20 März 2009 

Forel­Klinik schliesst Zentrum für alkoholkranke Frauen in Turbenthal 

Ab 2010 werden Frauen und Männer in der Klinik in Ellikon an der Thur stationär 
behandelt. 

Ellikon/Turbenthal. ‐ Die getrennte Behandlung von Frauen und Männern sei nicht 
mehr zeitgemäss, sagte Thomas Meyer, Direktor und Chefarzt der Forel‐Klinik. Zudem 
gebe es in Ellikon für die Frauen Einzelzimmer und bessere Therapiemöglichkeiten mit 
Gruppen‐ und Fitnessräumen sowie Sportangeboten. Die Integration des Zentrums 
Turbenthal in die Klinik in Ellikon sei keine von der Gesundheitsdirektion verordnete 
Sparübung, betonte Meyer. «Es geht bei einer modernen Versorgung darum, mit dem 
vorhandenen Geld die Leute optimal zu erreichen.» 

Mit der Schliessung des Behandlungszentrums Hirschen für alkoholkranke Frauen in 
Turbenthal auf Ende Jahr verlieren 7 von 13 Mitarbeitenden ihre Stelle. Sie werden bei 
der Jobsuche unterstützt. 6 Mitarbeitende aus den Bereichen Sport‐, Bewegungs‐, 
Gestaltungs‐ und Psychotherapie können in der Forel‐Klinik in Ellikon an der Thur 
weiterarbeiten. Dort wird ab 2010 das stationäre Angebot laut einer Mitteilung von 
gestern Donnerstag zusammengefasst. 

Ambulatorium mitten in Zürich 

Mit der neuen Ausrichtung will die Forel‐Klinik das stationäre Angebot leicht 
reduzieren, das ambulante ausbauen. Im Mai eröffnet die Forel‐Klinik am Zwingliplatz 1 
beim Grossmünster in Zürich ein Ambulatorium mit einem Arzt und zwei Therapeuten. 
Zudem will die Klinik an einem noch nicht festgelegten Ort ab 2010 in Zürich eine 
Tagesklinik eröffnen. 



 

Nach der Neuausrichtung bietet die Forel‐Klinik in Ellikon noch 93 Plätze an und 
beschäftigt gegen 100 Mitarbeitende. Im Kanton gibt es laut Meyer rund 55 000 
alkoholkranke Menschen. (smd) 


